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Herr W AHNSCHA1''FE weist auf eine Arbeit von CRAMMER

Salzburg über das Alter, die Entstehung und Zerstörung der 
Salzburger Nagelfluh 1) hin, welche den Möuchsberg, den Rain
berg und deu südlich von Salzburg gelegeiien Hügel von Hellbruoo 
zusammensetzt; zuerst für tertiär gehalten, sei sie schon von PENCK 

f111· interglacial bebtimmt worden. weil sich an ihrer Sohle ge
kritzte, aus weiter Ferne stammende Geschiebe fänden und sie 
eine geschrammte Oberfläche besäfse. CRAMMER habe dies durch 
neue besondere Aufschlüsse am Rainberg. die bis 8 m unter den 
Schotter hineingingen. bestätigt und habe gefunden, dafs dieser 
als Delta in einem Stausee hinter den früher abgelagerten End
moränen des Vorlandes sich gebildet habe, nicht aber gewöhnlicher 

') N. Jahrb. f. Min„ Beil.-Bd. XVI, 1903. 
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Salzachflussschotter sei. Herr W AHNSCHAFEE bemerkte, dafs die 
Entstehung dieses mächtigen Deltas auf einen bedeutenden Rück
zug des alten Salzachgletschers hinweise, der seiner Ansicht nach 
nur durch eine Interglacialzeit mit wärmerem Klima veranlafst 
sein könne. 

An der Erörterung nahm noch Herr W OLFF teil. 

Hierauf wurde die Sitzung geschlossen. 

v. 
ßEYSCBLAG. 

w. 
E. DATBE. 

o. 
ZIHMEBMANN. 
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